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E i n l a d u n g 
zu einer kulturgeschichtlichen Studienreise nach Apulien 

vom 03.04. – 10.04.2012 
Frühling in Süditalien  

8-tägige Flugreise mit Standquartier - 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
LFW-Studienreisen möchte Sie zu einer kulturgeschichtlichen Studienreise nach Apulien - erstmals im Frühling - 
einladen, da gerade in dieser Jahreszeit der Süden Italiens mit seiner Blütenpracht besonders reizvoll ist. 
„Puer Apuliae“ - das Kind Apuliens - ist der Beiname des Stauferkaisers Friedrich II; des glanzvollen Herrschers 
auf Castel del Monte, „Der Krone Apuliens“. 
Der fruchtbare und waldreiche Süden hat immer wieder fremde Siedler angelockt. Auf der Via Appia, der großen 
römischen Staatsstraße kamen die Römer, gefolgt von Byzantinern, Normannen, Arabern und Hohenstaufen in 
diese reizvolle und an Kunstschätzen so reiche Region. Die Venezianer legten auf ihren Reisen in den Osten auch 
immer in apulischen Häfen an. 
Die geheimnisvollen Trulli - wie Nomadenzelte gebaute Rundsteinbauten - gehören ebenso zum 
Besichtigungsprogramm wie die barocke Pracht der Kirchen und Paläste in Lecce und die romanischen Kathedralen 
von Bari, Trani und Bitonto. 
Bitte entnehmen Sie den genauen Reiseverlauf dem beigefügten Detailprogramm. 
 
Termin:   03.04. – 10.04.2012 (Osterferien NS) 
 
Teilnehmerbeitrag:  1.290,- € pro Person. 
    Darin sind folgende Leistungen enthalten: 
    - Flughafentransfer nach Düsseldor und zurück 

- Flug mit Air Berlin Düsseldorf – Bari – Düsseldorf 
    - Unterbringung in einem sehr guten Mittelklasse-Hotel 
      in Doppelzimmern mit Du/WC 
    - Halbpension 
    - Reisebus für Transfers und Besichtigungsprogramm 

- deutsch sprechende Fremdenführung 
    - Eintrittsgelder bei Besichtigungen mit Führung 
    - Insolvenzversicherung 
    - Reisebegleitung 
 
Reisebegleitung:  Dr. Dieter Niemczyk, Hagen 
 
Einzelzimmer stehen nur begrenzt zur Verfügung. EZ-Zuschlag: 190,- € 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitten wir Sie um baldige schriftliche Anmeldung auf beigefügtem 
Formular oder per Email.  Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. 
Rechtzeitig vor der Reise laden wir Sie zu einer Vorbereitungsveranstaltung ein. 
 
Nach Anmeldung erhalten Sie von uns den Sicherungsschein. Wir erbitten dann eine Anzahlung von 10 % 
des Reisepreises. 
 
Mit freundlichen Grüßen      Organisation: LFW-Studienreisen 
LFW-Studienreisen 
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Apulien – Frühling in Süditalien 
03.04. – 10.04.2012 

 
Programm (Änderungen vorbehalten) 
 
 
01. Tag, Dienstag, 03.04.12  Osnabrück – Düsseldorf - Bari 
Transfer zum Flughafen Düsseldorf; gegen Mittag Flug mit Air Berlin nach Bari; Begrüßung durch die örtliche 
Reiseleitung und Bustransfer zum Hotel Sierra Silvana Fasano; Abendessen und Übernachtung  
 
 
02. Tag, Mittwoch, 04.04.12  Egnazia – Alberobello  –  Castellana Grotte 
Heute morgen besuchen Sie zunächst den Archäologiepark Egnazia. Er besteht aus zahlreichen Funden aus der 
antiken Stadt Gnathia, die eine bevorzugte Stellung über dem Meer und auf der antiken Verbindungsachse 
zwischen Bari und Brindisi war. Außerhalb der Mauern lag die sogenannte Nekropolis, in der bemalte Gefäße 
gefunden wurden, die international als „Ceramica di Egnazia” berühmt sind. Zu 
den Füßen der Akropolis befindet sich die Agorà mit Basilika, das Amphitheater 
und das Forum u.a. Nach einer Mittagspause in einer „Masseria“ (Landgut), wo 
Sie im rustikalen Ambiente der Herstellung von frischer Mozzarella und der 
berühmen Burrata zusehen können, geht es weiter ins „Land der Trulli“ nach 
Alberobello, mit seinen berühmten Rundhäusern (Weltkulturerbe) aus weißem 
Trockenmauerwerk mit schwarzem Kegeldach.  
Anschließend besuchen Sie noch die Castellana Grotten. Bei einem Rundgang 
in einer Tiefe von 71 Metern werden Sie von einer Vielzahl „Stalagmiten und 
Stalaktiten“ verzaubert; Abendessen  
 
 
03. Tag, Donnerstag, 05.04.12  Castel del Monte – Trani – Canne della Battaglia 

Nach dem Frühstück Fahrt zum Weltkulturerbe Castel del Monte. Das 
Schloss wurde vom Stauferkönig Friedrich II um 1240 erbaut. Das als 
Jagdschloss konzipierte Kastell war so üppig ausgestattet, dass man auch 
die Repräsentation kaiserlicher Macht als Begründung für den Bau sehen 
kann. Die oktogonale Form des Kastells mit acht ebenfalls oktogonalen 
Türmen ist der Versuch einer Verbindung zwischen Kreis und Quadrat, oder 
zwischen Himmel und Erde. 
 
 
 

An der Küste liegt die Kleinstadt Trani. Die Hoch- und Blütezeit dieses Ortes lag in 
der Zeit der Kreuzzüge im 12. und 13. Jh. als Kreuzfahrer und Kaufleute von hier aus 
in das Heilige Land fuhren. Zeugnis hiervon gibt die großartige, unmittelbar am Meer 
gelegene Kathedrale.  
Canne della Battaglia ist vermutlich der Austragungsort der legendären Schlacht 
von Cannae zwischen dem karthagischen und römischen Heer. Sie besichtigen hier 
eines der ältesten archäologischen Areale Apuliens mit den Resten eines 
Stauferkastells, einer römischen und mittelalterlichen Stadt; Abendessen  
 
 
04. Tag, Freitag, 06.04.12  Bari – Polignano 
Bari, die Hauptstadt Apuliens, präsentiert sich als lebhafte Stadt: Moderne Hochhäuser, klassizistische 
Verwaltungsgebäude und eine inzwischen gut restaurierte Altstadt mit einem mächtigen Kastell. Enge Gassen 
führen zur Kathedrale und zur Kirche S. Nicola - beides herausragende Beispiele romanischer Baukunst. Polignano 
a Mare ist eine kleine süditalienische Gemeinde an der Adriaküste gelegen. Im Ortsteil San Vito befindet sich ein 
großer Klosterkomplex der Benediktiner; Abendessen 
 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Italien
http://de.wikipedia.org/wiki/Benediktiner


 
05. Tag, Samstag, 07.04.12  Lecce – Otranto – Brindisi 
Die Barockhauptstadt des Südens – Lecce - steht heute auf Ihrem Programm. Bei 
einem Stadtrundgang lernen Sie die schönsten Bauten und die Eigenarten des Lecceser 
Barocks kennen. Am Nachmittag lädt Sie die Stadt Otranto mit der Kathedrale Santa 
Maria Annunziata mit ihren berühmten naiven Fußbodenmosaiken und die 
byzantinische Kreuzkuppelkirche San Pietro zu einem Besuch ein. Die Hafenstadt 
Brindisi war immer ein wichtiger Handelspunkt und die berühmte Militärstraße der 
Römer, die - Via Appia - führte bis hierher; Abendessen  
 
 
06. Tag, Ostersonntag, 08.04.12  Locorotondo – Martina Franca – Ostuni  
Der heutige Ausflug bringt Sie nach Locorotondo mit Besichtigung der im archaischen Stil erbauten Häuser.
Anschließend schlendern Sie durch Martina Franca. Bemerkenswert ist der architektonische Baustil, der die Stadt  
zu einer Metropole des apulischen Barocks macht. In der weißen Stadt Ostuni, einem am Rand der Murge 
gelegenen Städtchen mit einer reizvoller Altstadt und der sehenswerten Kathedrale verbringen Sie den Nachmittag. 
Abendessen  

 
07. Tag, Montag, 09.04.12  Gioia del Colle – Gravina in Puglia – Matera
Heute besuchen Sie Gioia del Colle, eine Stadt, die bereits 700 v.Chr. von den 
Peuketiern besiedelt wurde, was durch archäologische Ausgrabungen am Monte 
Sannace belegt worden ist. Gioia del Colle ist besonders durch die hier hergestellte  
Mozzarella - Fior di Latte - bekannt. Über Altamura geht die Fahrt weiter nach 
Gravina in Puglia. Hier sind die Ruinen einer Burg Kaiser Friedrichs II. zu sehen. 
Von besonderem Interesse aber ist die Barockkirche Madonna delle Grazie. In der 
Felsenstadt Matera, die über der tiefen Schlucht des Gravina Wildbaches liegt, 
besuchen Sie die Höhlensiedlungen, die  Sassi di Matera;. Abendessen 

 
 
08. Tag, Dienstag, 10.04.12  Fasano – Bari – Düsseldorf – Osnabrück
Morgens Transfer zum Flughafen Bari; Rückflug gegen Mittag nach Düsseldorf und anschließend Bustransfer nach 
Osnabrück  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Friedrich_II._%28HRR%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Barock
http://de.wikipedia.org/wiki/Wohnh%C3%B6hle
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